
	 Seite 1

www.gaida-fichtler.de · 0341 6598800

erapress-medien-agentur	 Stötteritz • Reudnitz • Probstheida
Februar
Ausg. 01/2024

Bestellhotline   0341 – 252 27 41

Lieferdienst
täglich von 11-24 Uhr
Prager Straße 31
04317 Leipzig

www.worldofpizza.de

    HAUSGERÄTE SERVICE GmbH

Schneller Service − faire Preise

Reparatur – 
Ersatzteilverkauf 
für alle Fabrikate

Waschmaschinen, Geschirrspüler, 
Trockner, Kühl- u. Gefriergeräte,  

E-Herde, Mikrowellen, Espressomaschinen

Bei Vorlage dieser Anzeige
− Anfahrtspauschale

nur 15,- €

Holzhäuser Str. 120 · 04299 Leipzig
 info@hausgeraete-service-leipzig.de

03 41 / 8  65  43  43

www.ortsblatt-leipzig.de/kleinanzeigen/

Anzeigen

Holzhäuser Straße 101
04299 Leipzig • Tel. 86 21 701

Spezialisten für 
SAT- und Kabel-TV, 
DVB-T, DAB+, UKW

◉ GLEITSICHTBRILLEN

◉ ComputerBRILLEN

◉ KONTAKTLINSEN 

◉ BRILLEN FÜR KIDS

◉ OPTIK FÜR SENIOREN

◉ BRILLENFINANZIERUNG

◉ HAUSBESUCHE

◉ KINDERSEHTEST

◉ SEHTRAINING

Weißestraße 28 • 04299 Leipzig 
Telefon: 0341 - 8 62 19 03

www.ulrich-optik.de
Tagespflege

M&M Gesundheits- und 
Pflegedienst GmbH - Tageseinrichtung
•	Eigener Fahrdienst
•	Finanziert durch Pflegekasse ohne 
	 Einfluss auf ihr Pflegegeld
•	Klangtherapie/Entspannung 
	 im eigenen Klangraum

Holzhäuser Straße 78a
04299 Leipzig
Telefon: 0341 / 860 84 82
www.mm-pflegedienst.de

Jetzt kostenlosen  
Probetag vereinbaren!

Eiszeit in Leipzig

Eislaufen im P.C.-Winterdorf.
Foto: RonM

Kufenspaß im ehemaligen Kohlrabizirkus.
Ringofotografie Eiszirkus Leipzig

Eisbahn vor dem Leipziger Opernhaus.
Foto: Gerhard Trilse

Frühlingshafte Temperaturen im Februar kön-
nen den Spaß aufs Eislaufen nicht dämpfen. In 
Leipzig haben die Freunde der flotten Kufen 
gleich mehrfach die Möglichkeit, ihre Runden 
zu drehen. Bis zum 25. Februar lockt das Win-
terdorf im Paunsdorf Center zum Eislaufen, 

natürlich auch mit Glühwein und Kräbbelchen:  
www.paunsdorf-center.de
Die Eislaufsaison im „Eiszirkus“ An den Tierkli-
niken, bekannt auch als Kohlrabizirkus, geht bis 
zum 31. März. Speziell in den Winterferien gibt 
es ein Programm mit erweiterten Öffnungszei-

ten für alle kleinen und großen Eislauffreunde: 
www.eiszirkus-leipzig.de
Und mitten in der Innenstadt lockt der „Leip-
ziger Eistraum“ bis zum 3. März mit purem 
Hüttengaudi, Eisstockbahn und vielem mehr: 
www.leipzig-eistraum.de
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Unsere Vielfalt, deine Serviceleistungen!

Bei jedem Einkauf
extra sparen– mit 
der REWE App.

JETZT BEI

Jetzt REWE App herunterladen 

Unser Service
für deine Feier!
Partyplatten jetzt 
einfach vorbestellen.

Vorbestellt. Abgeholt. 
Zeit gespart.

Dein REWE 
Abholservice:

rewe.de/einfachabgeholt

Kein 
Mindest-

bestellwert

Musculus

Unsere Kompetenz bei Fragen zu 
Rezepturen, Frische und Qualität. 

Gut beraten an der 
Fleisch- & Wursttheke.

Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr Franzosenallee 10  •  04289   Leipzig Die REWE-App

Alle Angebote immer dabei.%

Anzeigen

An zwei Stellen gähnen Einkaufs-
willigen in Stötteritz seit Febru-
ar 2023 statt Lebensmittelläden 
wüste Bau- und Brachflächen ent-
gegen. Ein dritter Lebensmittella-
den an der Holzhäuser Straße wird 
zudem seit Januar 2024 umgebaut 
und hat daher vorübergehend ge-
schlossen. Für alle Kunden blieb 
vor Ort ein Frischemarkt übrig. 

Ortsblatt-Leser wollten wissen: 
„Wie geht es weiter?“ Wir mach-
ten uns für Sie schlau.
Mitte Februar 2023 startete der 
Rückbau des kleinen Lebensmit-
telversorgers „Nahkauf“ an der 
Thiemstraße. Weil die „Kaufhalle“ 
aus DDR-Zeiten eine marode Ge-
bäude-Substanz aufwies, fielen 
die Gemäuer nach einigem Hin  
und Her der Abrissbirne zum Op-
fer. Die Schließung des kleinen, 
aber fußläufigen Ladens bedauern 
vor allem ältere Bürger. 
Entsteht an dieser Stelle ein neues 
Geschäft für den täglichen Be-
darf? Mitnichten. Wie das  Amt 

für Bauordnung und Denkmalpfle-
ge der Stadt Leipzig auf Anfrage 
von Ortsblatt-Leipzig informierte, 
wurde für die Thiemstraße 1 in der 
Gemarkung Stötteritz (Flurstück 
491/8) am 23. November 2023 
eine Baugenehmigung erteilt. Auf 
dem Grundstück ist demnach die 
Errichtung eines Mehrfamilien-

hauses mit 25 Wohneinheiten und 
einer Tiefgarage geplant. Der Bau-
beginn sei bisher noch nicht ange-
zeigt worden, hieß es. 

Nahezu zeitgleich begann im Fe-
bruar 2023 der Rückbau des Al-
di-Supermarktes an der Holzhäu-
ser Straße 120. Zuvor mussten aus 

Kaum noch Einkaufsmöglichkeiten in Stötteritz: Wie geht es weiter? 

Baustelle Aldi-Markt, Stand Jahresbeginn 2024. Rechts im Bild das 
Gebäude des aktuell im Umbau befindlichen Rewe-Marktes.

dem Gebäude eine Eisdiele, eine 
Kinderarztpraxis sowie ein italie-
nisches Restaurant ausziehen. 
„Mitte des Jahres planen wir den 
neu errichteten ALDI-Nord-Markt 
am gleichen Standort an der Holz-
häuser Straße zu eröffnen. Kun-
den können sich auf einen mo-
dernen Markt mit einer hellen und 
freundlichen Einkaufsatmosphäre 
freuen“, ließ Claudia Czygan, Spre-
cherin von Aldi-Nord Communica-
tions auf Anfrage verlauten. Und 
ergänzend fügt sie hinzu, dass die 
Betreiberin des bisher naheliegen-
den italienischen Restaurants die 
Fläche im Obergeschoss der Filiale 
beziehen würde.

Bliebe noch die Frage nach der 
Wiedereröffnung des Rewe-Mark-
tes gegenüber. Dort wird aktuell 
die Verkaufsfläche erweitert. Zu-
vor zogen hier unter anderem die 
Heilsarmee und ein Blumenladen 
aus. Die Wiedereröffnung ist, laut 
Webseite, im März 2024 geplant. 

Text | Fotos: Anke Brod  
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•	 Dachdecker- und 
Dachklempner-
arbeiten

•	 Einbau von Velux 
und Roto-	
Fenstern

•	 Dachreparaturen
•	 Sturmschäden-
	 beseitigung

K.-H. Gotthardt
GmbH

Dachdeckermeister

Seit 1923 in Stötteritz

/Fax.: 0341/ 86 17 530 
 Güntzstraße 11, 

04299 Leipzig

www.dachdecker-gotthardt.de

Podologie Stötteritz

S. Kretzschmar
Holzhäuser Str. 112 - 04299 Leipzig

Telefon 0341 - 86 11 683

Hausbesuche in Stötteritz - 
Reudnitz - Probstheida - 

Mölkau möglich

Anzeigen

Tel.:	 0341/8 63 20 14
Fax:	 0341/8 63 20 57
Mobil:	 0162/4 14 32 34

Holzhäuser Str. 81
04299 Leipzig

im Ärztehaus Stötteritz
· alle Kassen und privat ·  

Praxis für 
Ergotherapie

Redaktion: Elke Rath
erapress@ortsblatt-leipzig.de
Anzeigen: Martina Schnurrbusch
ms-anzeigen@ortsblatt-leipzig.de

erapress-medien-agentur

„Nichts ist so beständig, wie der Wandel.“ 
(Heraklit von Ephesus – 535-475 v. Chr.) 
Treffender als der griechische Philosoph kann 
man es nicht sagen: Unsere Herausforderung 
besteht darin, dass wir uns stetig mit Verän-
derungen auseinandersetzen müssen. Und so 
gibt es in Stötteritz nicht nur Abriss, Um- und 
Neubau, sondern auch Neueröffnungen. 
Ortsblatt-Leipzig entdeckte zum Beispiel auf 
der Holzhäuser Straße den „PILLENDREHER“. 
Keine Apotheke, wo denken Sie hin(!), sondern 
eine Eisdiele, die im vergangenen Sommer er-
öffnet wurde, in der Veranstaltungen statt-
fanden, und an der man schon mal Schlange 
stehen musste, um sich dann an leckerem und 
handgemachten Eis erfreuen zu können. Wie 
man im Gespräch mit Stötteritzern erfährt, 
hat sich das sogar bis Connewitz, Schleußig 
und Meusdorf herumgesprochen. 
Herumsprechen muss sich vielleicht noch bei 

Neues entdeckt

Seit fast zwei Jahren fällt in der Holzhäuser 
Straße ein markantes Eckgebäude mit der 
Hausnummer 78a ins Auge. Es ist ein Ärzte-
haus, in dem auch die M&M Gesundheits- 
und Pflegedienste GmbH beheimatet ist – mit 
Büro- und Aufenthaltsräumen für die Mitar-
beiter, mit Betreutem Wohnen und seit Mai 
2022 auch mit einer Tagespflege. 
Ortsblatt-Autor Oliver Bönisch sprach mit 
Daniel Matthees, der vor 17 Jahren mit ei-
nem Partner „M&M“ gegründet hat. „Uns ist 
es wichtig, dass Menschen so lange wie mög-
lich in ihrem Zuhause leben können, erklärt 
Matthees seine damalige und auch heutige 
Motivation. Dafür sei ein ganzheitlicher Blick 
auf die Menschen und ihr Umfeld erforderlich. 
Sein Wunsch sind zufriedene Menschen. 
Nun kann man sich etwas wünschen, oder man 
kann selbst anpacken, um Wünsche zu reali-
sieren. Genau das sei „das Ding“ von M&M. 
Deshalb wird die ambulante Pflege seit zwei 
Jahren auch mit einer Tagespflege ergänzt. Vo-
raussetzung dafür ist eine Pflegestufe. Selbst-
verständlich beantwortet das M&M-Team alle 
damit verbundenen Fragen, kümmert sich um 
die Beantragung und ermöglicht einen Pro-
betag inklusive Fahrdienst. 24 Plätze stehen 
bereit und ermöglichen betagten Menschen 
einen Tag mit freundlicher und kompetenter 
Betreuung unter Gleichgesinnten. Das wissen 
auch die Angehörigen zu schätzen, denn für 
sie ist das in vielerlei Hinsicht eine spürbare 
Entlastung.
„Selbstbestimmung ist für uns ganz wichtig“, 
erläutert Daniel Matthees. „Bei uns in der Ta-

gespflege sollen die Betreuten deshalb auch 
hauptsächlich das tun und lassen dürfen, 
worauf sie Lust haben, was Lebensfreude und 
Zufriedenheit steigern.“ Dazu zählen beispiels-
weise auch ein frisches Bäckerbrötchen und 
ein Ei vom Lande. 
Glück in dieser oft lauten und schnelllebigen 
Zeit zu erfahren und selbiges zu schenken, 
ist nicht immer ganz leicht. In der Tagespfle-
ge von „M&M“ gibt es dafür ein ganz beson-
ders Angebot – einen Klangraum. „Mit Hilfe 
von Klangschalen und Klangmassagen findet 
man hier Ruhe und Entspannung“, schwärmt 
der Chef, der über eine entsprechende Ausbil-
dung verfügt, und der mit seinen Mitarbeitern 
diesen Raum selbst „getestet“ hat. So kann 
schließlich auch das M&M-Team stressfrei ih-
ren Alltag bewältigen.

i kontakt@mm-pflegedienst.de
www.mm-pflegedienst.de

Ein Haus mit Klang und Freundlichkeit

Jana Mann belebt mit ihrem engagierten 
Team jetzt auch die Holzhäuser Straße. 

Neukunden (Stammlunden wissen es längst), 
dass es Jana Manns HAARGARTEN – bislang in 
Probstheida ansässig – seit 1. Januar 2024 auf 
der Holzhäuser Straße 119 gibt. 
Es zeigt sich eben: Nichts ist beständiger als 
der Wandel – auch 2500 Jahre nach Heraklit 
von Ephesus.         Text | Foto: Oliver Bönisch

Daniel Matthees	 Foto: Oliver Bönisch

Neues aus Ihrem Stadtteil! 
www.ortsblatt-leipzig.de
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Druck: LINUS WITTICH Medien KG
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Telefon: 0341 | 521 55 50

Weitere Ortsblätter: 
•	 Stötteritz, Probstheida, Reudnitz
•	 Gohlis, Möckern
•	 Paunsdorf, Engelsdorf, Mölkau
•	 Schönefeld, Mockau, Thekla
•	 Connewitz, Südvorstadt 

Marktplatzanzeigen im Internet selbst 
aufgeben: 
www.ortsblatt-leipzig.de/kleinanzeigen 
•	Verschenktes: kostenfrei. 

Zusendung von Rechnungen, einschließ-
lich von Belegexemplaren: 1,90 Euro.

Für Druckfehler und deren Folgen wird 
keine Haftung übernommen. Ebenso für 
unangeforderte Manuskripte,  Leserbriefe 
und -fotos. Die Redaktion behält sich die 
Kürzung von Leserbriefen offen. 

Anzeigenschluss: 
7. März 2024

Zusätzliche Wünsche erfüllen!

Wir suchen für unser Zustellteam 
der Ortsblätter 

zuverlässige Austräger. 

•	 bevorzugt Bewerber ab 50 Jahre
•	 gern mit PKW (Kilometergeld)
•	 steuerfreier Hinzuverdienst
	 bei Rentnern & Arbeitslosen

Bitte wenden Sie sich an Herrn Töpfer
Telefon:	0341-521 55 50 
Mobil:	 0177-251 89 43
E-Mail:	 sven.toepfer@t-online.de

Links wirkt! 
Ab 1. Januar 2024 kostenfreier 
Eintritt in die städtischen Museen
Auf Initiative der Linksfraktion im Leipziger 
Stadtrat und der Linken Kulturbürgermeiste-
rin, Dr. Skadi Jennicke, sind ab Jahresbeginn 
2024 alle Dauerausstellungen der Leipziger 
Museen für Besucher kostenfrei besuchbar. 
Ziel unserer Stadtratsfraktion ist es, dass Bil-
dung für alle unabhängig des Einkommens 
zugänglich ist. Kultur ist ein wichtiger Be-
standteil unserer Gesellschaft und unserer 
Bildung. Ein Museum sollte daher unabhän-
gig des Geldbeutels für alle zugänglich sein. 
Bereits in den wenigen Tagen seit Jahresbeginn 
zeigt sich, dass das Angebot rege genutzt wird 
und bei den Leipzigern sehr gut ankommt.
Möge das Leipziger Vorgehen ein Vorbild für 
andere Städte sein!               Sören Pellmann

Physiotherapie
im Objekt des ASB im Sonnenpark

Mattheuerbogen 6 · 04289 Leipzig
Telefon: 0341 / 92 199 670 

info@physiolance.de · www.physiolance.de

Wir helfen Ihnen bei:
COPD

Asthma
Long Covid

Mukoviszidose
Chronische Bronchitis
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Dienstleistungen
Übern. Blitzentrümpelung / Haushaltauflg./
Kleintransport / Renovierung / Reparaturen 
Alles aus einer Hand.  Sperrmüllentsorg. a. 
Garten, Keller, Garage, Haus, a. kl. Dinge & sehr 
eilig, Haus & Gartenarbeiten, z.b. Rasen, Baum 
& Heckenpflege & Rodung / Laub / Grünschnit-
tentsorg. / hohe Mahd / Unkrautfreischneiden / 
verwilderte Gärten, Tel. 0341 | 2288351

Sanitär/Heizungsbaumeister, freie Kapazitä-
ten ab 1.03.24, Tel. 017686260116

Ihr PC will nicht so wie Sie wollen? Ich helfe 
ihnen gerne! Fehleranalyse 15 Euro / Anfahrt 
pro Kilometer 0.30 Euro, www.dienstleistung- 
marggrafandre.de, Tel. 0173/3297441, E-Mail: 
hassi2226@gmail.com

Verlegung von Wand- / Bodenfliesen, Ter-
rassenplatten, Pflaster in Hof und Einfahrt, 
Laminat-, Vinyl- und Teppichboden. Fa. J. Kunze 
Tel.: 0151/55735897

Hundesalon (Neueröffnung) in 04288 Leipzig 
hat freie Termine. Tel. 0173/9794330

Freizeit & Hobby
Verkaufe ca. 300 Brauerei-, sowie DDR- 
Oberligadekor Biergläser und eine Sammlung 
von ca. 600 Werbe-Zollstöcken. Preis VB, Tel. 
0171/2746239

Haus & Garten
Ihr Allroundhandwerker / Maler / Mann  
f. a. Fälle, wie Haus & Garten & Renovie-
rungs- & Entrümpelungsarbeiten, Seniorenhilfe 
/ Notdienst, Zaunbau, Reparatur, Hecken & 
Baumschnitt + Fällung, Freischneiden von Ver-
wilderten Gärten & Wiesen, Laub / Grünschnit-
tabholg. mit Abtransport! 0176 / 22576557

Kleingarten 250 qm, massive Laube, Wasser 
und Stromanschluss vorhanden. KGV Taucha 
Süd e.V zur Nachfolge zu vergeben. Tel. 0176 
24975894

Immobilien
SUCHE Eigentumswohnung v. privat Tel.: 0341 
9899 6803

Handwerker (39) sucht Immobilie jeder Art 
als Kapitalanlage. Gerne auch renovierungs-
bedürftig oder mit Problem-Mieter - bitte 
alles anbieten! Tel: 0341/98985023 Whatsapp: 
0156/79128572

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab  
4 Jahre. Tel. 0341.2327326, www.proAkteur.de 

Sonstiges
Suche DDR-Tischschleuder. Mail: emes19ma@ 
online.de

Kaufe alte Weißwäsche, Nähutensilien, Mo-
deschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uhren, 
Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 | 4114422

Reiselustige Seniorin sucht Gleichgesinnte, 
die in diesem Jahr mit ihr eine Flugreise mit 
Polster&Pohl z. B. nach Korfu, Albanien, Italien, 
Montenegro oder Portugal/Spanien  unter-
nehmen möchte. Bitte melden unter:  0341 | 
9 93 95 43. 
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Kraftstoffverbrauch4 für den Hyundai KONA Trend 1.6 T-GDI 104 
kW (141 PS) Frontantrieb Benzin 6-Gang-Schaltgetriebe: Kurzstre-
cke: 4,7 l/100 km; Stadtrand: 4,7 l/100 km; Landstraße: 4,3 l/100 
km; Autobahn: 5,2 l/100 km; Kombiniert: 4,8 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 108 g/km.

Kraftstoffverbrauch4 für den HYUNDAI i20 Trend 1.0 T-GDI 74 kW 
(100 PS) Frontantrieb Benzin 6-Gang-Schaltgetriebe: Kurzstrecke: 
7,2 l/100 km; Stadtrand: 5,3 l/100 km; Landstraße: 4,7 l/100 km; 
Autobahn: 5,9 l/100 km; kombiniert 5,6 l/100 km; CO2-Emissionen 
kombiniert: 127 g/km.

mtl. finanzieren ab 
    229 EUR2 mtl. finanzieren ab 

    159 EUR3

Hyundai KONA Hybrid Select Hyundai i20 Trend

Intelligente Technologie und 
innovatives Design. Jetzt den 
Hyundai IONIQ 5 kennenlernen.

Stromverbrauch für den Hyundai IONIQ 5 58 kWh Heckantrieb nach WLTP: kombiniert: 16,7 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; elektrische 
Reichweite bei voller Batterie 384 km; elektrische Reichweite innerorts: 587 km

Berechnungsbeispiele für eine private Finanzierung der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-An-
lage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflich-
tige Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.03.2024

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und ggf. in NEFZ-Werte umgerechnet. 
Fahrzeugbilder enthalten u.U. kostenplichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 HYUNDAI IONIQ 5 
 125 kW (170) 54.800,00 7.355,50 48 Monate 10.000 km 349,00 31.290,80 48.042,80 4,99 % 4,88 %

2 HYUNDAI KONA 1.6 T-GDI 
 104 kW (141 PS) 33.200,00 4.309,00 48 Monate 10.000 km 229,00 19.920,00 30.912,00 4,59 % 4,50 %

3 HYUNDAI i20 1.0 T-GDI 
 74 kW (100 PS) 22.900,00 3.326,50 48 Monate 10.000 km 159,00 12.846,90 20.478,90 5,99 % 5,83 %

ab 349 EUR1

monatlich finanzieren
Elektromobilität
neu erleben.

Es ist eine einmalige Zeit, die ers-
ten Lebensjahre mit einem Kind 
zu verbringen. Ganz egal, ob Vä-
ter oder Mütter sich diese Zeit 
nehmen, es stärkt die Beziehung 
zum Kind für ein ganzes Leben. Es 
ist auch eine wunderbare Chance, 
neue Freundschaften zu knüpfen, 
denn Kinder verbinden. 
Für Anregungen, Austausch und 
Frühförderung steht die Krabbel-
gruppe in der ev.luth. Kirchge-
meinde Probstheida offen. 
Kommen Sie gern vorbei! Die Kir-
chenzugehörigkeit spielt dabei kei-
ne Rolle.  

Ursprünglich sollte der Platz 
vor der Samuel Heinicke-För-
derschule für Gehörlose an 
der Karl-Sigismund-Straße in 
Reudnitz-Thonberg nach der 
Friedensforscherin Bertha von 
Suttner benannt werden. Nun 
aber soll die Fläche zwischen 
Prager Straße und Karl-Sigis-
mund-Straße Anna Heinicke 
ehren! Der Stadtbezirksbeirat 
Südost (SBB) hatte das in ei-
nem Änderungsantrag zum 
Beschluss durch die Ratsver-
sammlung der Stadt Leipzig 
angeregt. Diese stimmte dem 
am 24. Januar zu.
Grundlage für die Entschei-
dung waren sowohl die Leis-
tung und das Wirken von Anna 
Heinicke als auch der enge 
räumliche Bezug zum Förder-
zentrum Samuel Heinicke. 
Anna Catharina Elisabeth 
Heinicke war eine deutsche 
Gehörlosenpädagogin und 
langjährige Direktorin des 
Leipziger „Taubstummenin-
stituts". Im Jahr 1778 hatte 
ihr Ehemann Samuel Heinicke 
das „Chursächsische Institut 
für Stumme und andere mit 
Sprachgebrechen behaftete 
Personen“ als erste staatliche 
Gehörlosenschule Deutsch-
lands in Leipzig eröffnet. 
Die Stadtverwaltung hatte vor 
dem Ratsbeschluss darauf hin-
gewiesen, dass die Länge des 
vollen Namens „Anna Catha-
rina Elisabeth Heinicke Platz“ 
aus dem Änderungsantrag we-
gen Limitierung der Zeichen-
folge nicht auf ein Straßenna-
mensschild passe. Und so kam 
es zum „Anna-Heinicke-Platz“. 

Text | Foto: Anke Brod

Eingangsbereich der Gehör-
losenschule in der Karl-Sigis- 
mund-Straße. Sie ist die äl-
teste staatliche Gehörlosen-
schule Deutschlands.

Elternzeit gestalten
Ein Platz für 
Anna Heinicke
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„Das schönste  
Denkmal, das ein 
Mensch bekommen 
kann, steht in den 
Herzen seiner  

Mitmenschen.“

Albert Schweitzer

Inh. M. Wagner

Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

Fachgeprüfter Bestatter . Bestattungsvorsorge

Am Südfriedhof
Prager Straße 210
04299 Leipzig

Tag und Nacht 0341 / 2305822
www.bestattungshaus-franzkowiak.de

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

Ru�ereitscha� Tag & Nacht

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

034291/32103 034298/68376 034297/40399

Anzeigen

Umstrittene Abholzungen in Stötteritzer Hinterhof

Anwohner trauern um schattenspendende Bäume 

Die Ortsgruppe Südost des BUND 
Leipzig protestierte am 26. Januar 
gemeinsam mit Anwohnern gegen 
die Fällung eines 25 Meter hohen 
Ahornbaumes auf der Lausicker 
Straße 37. Trotz nicht vor Ort 
vorliegender Fällgenehmigungen 
wurden sowohl dieser Baum als 
auch zwei weitere Bäume auf dem 
Grundstück der Lausicker Straße 
35 gefällt. Erst nachdem die Polizei 
eingeschaltet wurde, konnte das 
Fällvorhaben kurzfristig gestoppt 
und wenigstens mehrere Sträucher 
noch gerettet werden. 
„Die Polizei kam erst aufgrund 
wiederholter Nachfragen und 

der Information, dass mittlerwei-
le die Situation eskaliert und die 
Anwohner sich gegen die Fällung 
unter die Bäume stellen“, so Juli-
ane Kuhn, Vorstand der Ortsgrup-
pe Südost. „Es stellte sich heraus, 
dass auch viele Sträucher gefällt 
werden sollten und bereits gefällt 
wurden, die auch dem Artenschutz 
unterliegen und für die keine Ge-
nehmigung vorlag.“
„Warum werden für ein Sanie-
rungsvorhaben von der Stadt nicht 
notwendige Fällungen geneh-
migt?“, fragt Martin Hillbrecht, 
Vorsitzender des BUND Leipzig. „Es 
fehlen Konsequenzen, dass vieler-

Das Schicksal dieses Ahornbaums an der Lausicker Straße 37 erhitzte die Gemüter - leider gab es für ihn 
sowie für weitere Bäume und Sträucher keine Rettung.                          Fotos: BUND (links) | Anke Brod 

orts einfach Tatsachen geschaffen 
werden. Der Vorfall an der Lausi-
cker Straße ist kein Einzelfall. Die 
Stadt muss handeln!"
Mit Hilfe des Engagements der 
Ortsgruppe Südost des BUND 
Leipzig konnten zumindest meh-
rere Sträucher gerettet werden. Es 
muss jedoch langfristig dringend 
eine Überarbeitung von Baugesetz 
und Baumschutz das Ziel sein. Der 
BUND Leipzig ruft die Stadt dazu 
auf, Klimaschutz endlich ernst zu 
nehmen. (PM)

i Informationen unter: 
https://www.bund-leipzig.de/ 
ortsgruppe-suedost/

Die Winterferien stehen vor der 
Tür und dabei darf der Winter-
ferienpass 2024 natürlich nicht 
fehlen. Die zahlreichen Partner 
des Ferienpasses haben wieder 
tolle Angebote aus dem Kultur-, 
Sport-, Medien- und Kreativbe-
reich vorbereitet, die mit dem 
Ferienpass ermäßigt oder kos-
tenlos nutzbar sind. Neu sind 
zum Beispiel die Workshops 
mit Ponys, bei denen man viel 
über diese faszinierenden Tiere 
lernen kann, oder der Kurs für 
kreatives Schreiben im Offenen 
Freizeittreff Engelsdorf.
Im Ferienpassheft enthalten 
sind wieder die Ferienfahr-
karte, die Kontaktdaten aller 
Angebotspartner sowie auch 
der Zoo-Coupon für einen kos-
tenlosen Besuch und die Stem-
pelfelder für die ermäßigten 
Schwimmbadbesuche. Die Fahr-
karte berechtigt zur freien Nut-
zung aller Straßenbahnen und 
Busse der LVB sowie der Ver-
kehrsmittel des MDV im Stadt-
gebiet Leipzig (Tarifzone 110). 

i Das Programm ist zwei 
Wochen vor Ferienbe-
ginn abrufbar: 
www.leipzig.de/
ferienpass online 

Winterferienpass 2024
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Polstermöbel aus dem Erzgebirge – in jeder Größe

Riesige Stoff- und Lederauswahl • Eigene Produktion • auch Neubezug Ihrer Sitzmöbel!

Prager Str. 40 · Nähe Ostplatz · 04317 Leipzig · Tel. 0341 6995320 · www.posa.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Wir freuen    uns auf Sie!

Gesundes Sitzen
✔	 Seniorenmöbel + 
	 moderne Polstermöbel
✔	 Sitzhöhe von 33 bis 60 cm
✔	 Rückenhöhen z.B. 60 bis 110 cm
✔	 Tische, Stühle, Polsterbank
✔	 Sitzpolsterung belastbar 
	 auch für über 120 kg bis 
	 300 kg möglich
✔	 auch passgenaue Fertigung 
	 für Erker, Dachschrägen 
	 oder kleine Nischen

WERKS-
   VERKAUF

Fachgeschäft für 
kleine Garnituren – 

nach Maß

Warum berichtet eine Zeitung über 
einen Mann, der sich für Straßen-
katzen engagiert, der einstmals als 
Maschinen- und Anlagenmonteur 
tätig war, der ein begabter, be- 
gnadeter und begeisterter Foto-
graf, Maler und Zeichner ist und 
Bücher liebt? 
Ganz einfach, weil er in seinem 
Umfeld etwas bewegt. Die Rede ist 
vom Thonberger Peter Beißert, 
der auf ein bewegtes Leben zu-
rückblicken kann, eben vor allem 
in Bezug auf seine Tätigkeiten. 
„Irgendwann“, so erzählt er, „war 
ich auf Montage, wir wohnten in 
Containern, da hatte ich die Idee, 
dass wir eine Bibliothek auf der 
Baustelle einrichten sollten.“ 
Gesagt – getan, denn Bücher und 
das Lesen haben hoch im Kurs ge-
standen, so Peter Beißert. Für ihn 
trifft das im  Besonderen zu. „Ich 
liebe Bücher, liebe es, sie in meiner 
Nähe zu haben!“ 
So scheint es nicht verwunderlich, 
dass er in der Wohnanlage der 
Meyerschen Häuser in der Hofer 
Straße 32a – Nähe S-Bahnstation 

Stötteritz – vor zirka einem Jahr 
eine Büchertauschbox aufgestellt 
hat, die immer gut gefüllt ist, und  
von Anfang an gut angenommen 
wurde. „Ja, das ist ein richtiges 
Gemeinschaftsprojekt, wobei mir 
andere Nachbarn geholfen haben“, 
erzählt der Initiator, der auch den 
Austausch mit anderen Bücher-

tausch-Box-Betreibern schätzt. 
Das ist nicht nur ein Hobby, es 
ist vielmehr ein Ehrenamt für das 
Wohnumfeld.
Gründe, sich auf diese Art und 
Weise zu engagieren, kann Peter 
Beißert viele nennen. Zum Bei-
spiel begegnen sich Menschen am 
Büchertauschschrank, kommen 
miteinander ins Gespräch. Bücher 
bauen Brücken und sie vermögen 
zu bilden. Natürlich ist es auch 
schön, wenn Bücher erhalten und 
nicht dem Müll übereignet wer-
den. „Ein Buch in die Hand zu neh-
men, ist schon etwas Besonderes“, 
betont Peter Beißert. „Bücher sind 
Leben!“ Deshalb hofft er, dass sich 
viele Menschen an dem Projekt des 
Büchertauschens beteiligen, dass 
sich noch viele Nachahmer finden, 
die eine Büchertauschbox aufstel-
len und sie liebevoll betreiben.
Bei Fragen und Problemen ist eine 
Mail willkommen.

Text | Foto: Oliver Böhnisch

i
peterbeissert@freenet.de
www.instagram.com/
petersbuchecke 

Peter Beißert: „Bücher sind Leben“

Peter Beißert vor seine prall ge-
füllten Bücherbox. 

Aufgepasst: Neue Ausschrei-
bungsrunde für Schulen, Hor-
te, Kitas, Kulturschaffende 
und Kultureinrichtungen! 
Das Förderprogramm „Kultur 
Kollaborateure“ des Leipziger 
Kulturamts geht 2024 in die 
sechste Runde. Interessierte 
Einrichtungen können sich ab 
sofort gemeinsam mit Kul-
turschaffenden ihrer Wahl 
bewerben und im Laufe eines 
Kalenderjahres eigenständige 
Kulturprojekte umsetzen. Das 
Programm stellt den Partner-
schaften dafür jährlich 4.000 
Euro zur Verfügung.
Bewerbungen für mehrere 
Jahre in Folge sind dabei aus-
drücklich erwünscht, denn 
das Programm zielt auf Part-
nerschaften mit langfristiger 
Perspektive. 

i Bewerbungsschluss ist 
der 1. März. Das 

Bewerbungsformular gibt es 
online unter: www.leipzig.
de/kultur-kollaborateure.

„Kultur Kollaborateure“
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Kalendergeschichten

Leipzig ist auch Erich-Kästner-Stadt
Zugegeben – Dresden, Berlin 

und München sind gewich-
tigere Kästner-Städte als Leip-
zig. Doch verstecken muss sich 
die Messe-, Universitäts- und 
Buchstadt als wesentliche Stati-
on in Kästners Biografie keines-
falls, immerhin lebte der Publi-
zist hier von 1919 bis 1927. Diese 
Jahre prägten den noch jungen 
Kästner: Er lernte scharf zu be-
obachten und zu denken und 
entwickelte seinen ganz eigenen 
Schreibstil – intellektuell und 
populär zugleich, spöttisch und 
gnadenlos treffsicher.

Der vor 125 Jahren am 23. Feb-
ruar 1899 in Dresden geborene 
Erich Kästner kam nach Leipzig, 
um hier Germanistik, Geschich-
te, Philosophie, Zeitungskunde 
und Theaterwissenschaften an 
der Universität zu studieren. 
Möglich wurde dies für den jun-
gen Mann aus einfachen Ver-
hältnissen durch ein Stipendium 
für sein mit Auszeichnung abge-
schlossenes Abitur. Doch die In-

flation ließ die Zuwendung schnell 
dahinschmelzen, und Kästner 
musste sich mit Nebentätigkeiten 
über Wasser halten: Er verkaufte 
Parfüm, sammelte Börsenkurse für 
einen Buchmacher – und begann 

zu publizieren. Als Journalist und 
Theaterkritiker schrieb er für das 
Feuilleton der „Neuen Leipziger 
Zeitung“, die Zeitschrift „Der Dra-
che“ und die in Berlin erscheinen-
de „Weltbühne“. 
Sein Studium schloss er 1925 mit 
der Promotion zum Dr. phil. ab. Ob-
wohl ihm auch eine akademische 
Laufbahn offen gestanden hätte, 
entschied er sich für das Schrei-
ben – und seine „Versfabrik“ kam 
nun richtig in Schwung. Aber seine 
kritischen Töne behagten nicht al-
len. Das erotische Gedicht „Nacht-
gesang des Kammervirtuosen“, 
illustriert von seinem Freund Erich 
Ohser, diente als Anlass für die Ent-
lassung Kästners als Redakteur.

Kästner verließ Leipzig und ging 
nach Berlin. Dort schätzte man ihn 
und sein Talent. Bert Brecht und 

Kurt Tucholsky waren nun seine 
Kollegen. 1928 veröffentlichte 
Kästner mit „Herz auf Taille“ 
sein erstes Buch mit Gedichten 
aus der Leipziger Zeit. Im Jahr 
darauf erschien das Kinderbuch 
„Emil und die Detektive“, von 
dem in Deutschland über zwei 
Millionen Exemplare verkauft 
wurden. Es folgten „Pünktchen 
und Anton“, „Das fliegende 
Klassenzimmer“ sowie der Ro-
man „Fabian“.

Doch die Weimarer Republik 
ging ihrem Ende entgegen, und 
im Mai 1933 verbrannten die 
Nazis auch Kästners Bücher. Der 
Dichter verfolgte inkognito das 
grausige Schauspiel; die kom-
menden Jahre verbrachte er in 
innerer Emigration in Deutsch-
land. Nach Kriegsende konnte 
er wieder frei publizieren. 
Erich Kästner starb am  
29. Juli 1974 in München. 

Text | Foto: Dagmar Schäfer
Abb.: Archiv der Autorin

Czermaks Garten 7 – hier wohnte 
Kästner als Student.

Zum 125. Geburtstag des Dichters, Schriftstellers und Journalisten

Anzeigen

Autoservice 
Latinski

Mo.–Do.: 7–18 Uhr · Fr.: 7–16 Uhr · Sa.: nach Absprache
Telefon 0341 - 8 62 16 85 · Fax 0341 - 860 835 54

- Meisterwerkstatt -
Schönbachstr. 65 A · 04299 Leipzig

Instandsetzung aller Fabrikate, 
HU, AU, Reifenservice

Termine auf Anfrage

Preiswert werben! www.ortsblatt-leipzig.de/kleinanzeigen/

Öffentliche Führung für Valentistag-Muffel im Rundgang durch das 
Alte Rathaus des Stadtgeschichtlichen Museums Leipzig. Unter dem 
Titel „Beziehungsweise!“ wird am 14. Februar von mehr oder weniger 
glücklichen Paarbeziehungen sowie 
allerlei Wissenswertes zu Ehe und 
Hochzeit aus drei Jahrhunderten 
Leipziger Stadtgeschichte erzählt. 
Treffpunkt, 16 Uhr, Altes Rathaus, 
1. Obergeschoss, Markt 1
Eintritt: 4 EUR pro Person,
begrenzte Teilnehmerzahl.
Anmeldung: vermittlung.
stadtmseum@leipzig.de 
Telefon: 0341 | 9 65 1500

Beziehungsweise!

Daguerreotypie: 
Bertha Wehnert-Beckmann
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SAH „Martin Andersen Nexö“ 
Stötteritzer Straße 26, 04317 Leipzig 

+49 341 2626-405 
tagespflege-nexoe@sah-leipzig.de 

www.sah-leipzig.de

Abwechslung · Gemeinschaft · Sicherheit · Struktur · Fahrdienst · Montag bis Freitag 8 Uhr bis 16 Uhr

TA G E S P F L E G E für Senioren

STÄDTISCHE 
ALTENPFLEGEHEIME

LEIPZIG GGMBH

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Manuela Herold
- Alle Kassen -

HAUS für SENIOREN am VÖLKERSCHLACHTDENKMAL

Tel. 0341 / 39 14 511 • Funk 01578 / 39 14 513
Tagespflege & Ambulante Pflege · Leipzig · Schönbachstraße 1

Tagespflege 
gemeinsame Zeit verbringen bei netten 

Gesprächen, kreativem Gestalten,
fröhlichem Singen und kleinen Ausflügen.

Ambulante Pflege
wir pflegen und betreuen Sie auch zu Hause. Wir 
beraten Sie gern bei einem persönlichen Termin.

Anzeigen

Hat es sich in Stötteritz ausge-
zaubert? Der jahrelang vom Ver-
ein Columbus Junior betriebene 
Natur- und Umweltgarten an der 
Holzhäuser Straße ist vom Aus be-
droht! Offenbar will das Jobcenter 
Leipzig die laufende Arbeitsgele-
genheits-Maßnahme (AGH) für 
den „Zaubergarten“ nur noch bis 
Jahresmitte finanzieren. Der eins-
tige DDR-Schulgarten wurde bis-
lang allerdings auf diesem Wege 
unterhalten. 
Wie Zaubergarten-Fachanleiter 
Matthias Ruß gegenüber Orts-
blatt-Leipzig sagte, habe der 
Verein nunmehr eine Initiativ-In-
teressenbekundung zur Weiter-
führung abgegeben. „Wir müssen 
uns jedoch darauf einstellen, dass 
wir nur noch die kommende Sai-
son bestreiten können“, bedauer-
te er. Es sei dem Verein nun sehr  
wichtig, Anwohner, Nutzer und 
Freunde  über diese „Neuigkeit“ zu 
informieren.

Nie mehr AGH-Maßnahmen?
Das Jobcenter Leipzig habe laut 
Ruß im vergangenen Jahr in ei-
nem internen Auswahlverfahren 
acht Träger zur Durchführung von 
Arbeitsgelegenheiten für 2024 

ausgewählt. Der Zaubergarten ist 
demnach nicht dabei. Begründet 
werde dies mit den Sparmaßnah-
men der Bundesregierung, erklärte 
Ruß. Offenbar sehe das Jobcenter 
Leipzig „keinerlei Probleme durch 
Kürzungen auf dem sozialen Ar-
beitsmarkt“, fuhr er enttäuscht 
fort. 
Die positiven Auswirkungen be-
sagter AGH`s mit Mehrwert für 
Teilnehmende und Gesellschaft 
werde dabei völlig außer Acht 
gelassen, kritisiert der 51-Jährige. 

Die Arbeitsgelegenheiten würden 
mittlerweile von überwiegend 
älteren Langzeiterwerbslosen 
durchgeführt. „Diese sind sich 
der Sinnhaftigkeit ihrer Arbeit 
bewusst und können soziale Kon-
takte und Kompetenzen pflegen 
und wieder erwerben“, so Ruß. Er 
ist überzeugt: „Auch dies ist ein 
Mehrwert für die Gesellschaft, 
welche sich mehr und mehr mit 
den negativen Auswirkungen von 
Vereinsamung und sozialer Isolati-
on konfrontiert sieht.“

Ist der Stötteritzer Zaubergarten bald am Ende?

AGH-Förderungen sollen zur Jahresmitte auslaufen
Was ist mit dem Bürgerpark?
Im speziellen Falle des Zaubergar-
tens Stötteritz könne man davon 
ausgehen, dass es mit dem endgül-
tigen Auslaufen der dortigen AGH  
einen „einmaligen und vor allem 
der Öffentlichkeit zugänglichen 
Ort“ so nicht mehr geben werde. 
Matthias Ruß verwies in diesem 
Zusammenhang auf den im Zau-
bergarten geplanten Bürgergarten. 
Dieser soll ab der angrenzenden 
Industriebrache bis zum Hauptweg 
der Anlage verlaufen. Bereits  dann 
wäre die mit Mammutbäumen und 
einem Biotop ausgestattete Natur- 
oase um die Hälfte reduziert. Seit 
einigen Jahren existieren näm-
lich  Bebauungspläne für besagte 
Brache zwischen Holzhäuser- und 
Kolmstraße. Dort ist ein neues  
Wohnquartier inklusive Schule 
und Sportstätte vorgesehen. Ak-
tuell befindet sich an der Stelle 
eine temporäre Gemeinschaftsun-
terkunft.

Bis Redaktionsschluss lag vom 
Jobcenter auf unserer Anfrage hin 
noch keine Stellungnahme zum 
möglichen Wegfall der AGH-Maß-
nahmen für den Zaubergarten vor. 
                 Text | Foto: Anke Brod

Zaubergarten-Fachanleiter Matthias Ruß hofft, dass der „Zaubergar-
ten“ sowohl für die Schüler als auch für die Anwohner erhalten bleibt. 
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KANZLEI 
NUSSMANN 
LEIPZIG • ZIMMERSTRAßE 1 

FACHANWÄLTIN ERBRECHT 
TESTAMENTSVOLLSTRECKERIN & MEDIATORIN 
FACHANWÄLTIN FAMILIENRECHT 

 

KOSTENFREIE VORTRÄGE • ANMELDUNG ERFORDERLICH 

KOSTENFREIE ERSTEINSCHÄTZUNG 
0341 9838980 • täglich bis 22 Uhr 

www.KANZLEI-NUSSMANN.de 

KOSTENFREIE ERSTEINSCHÄTZUNG 
 A 0341 98 38 980 • täglich bis 22:00 Uhr

www.KANZLEI-NUSSMANN.de

KOSTENFREIE VORTRÄGE • ANMELDUNG ERFORDERLICH
13.02., 18 UHR 	 BERLINER TESTAMENT & VORSORGEVOLLMACHT
15.02., 18 UHR	 LAIENTESTAMENT BERICHTIGEN & PATIENTENVERFÜGUNG

Das YinYang-Zentrum in der  
Georg-Schumann-Straße 79 war 
die erste Schule für QiGong und 
TaiChi, die nach der Wende in Leip-
zig eröffnet wurde. 
Leiterin Petra Lux: „Diese jahr-
tausendealte Bewegungskunst ist 
heute aktueller denn je. Die Be-
wegungen sind einfach und na-
türlich. Sie werden langsam aus-
geführt, jeder kann sie erlernen, 
egal, welchen Alters oder in welch 
körperlichen Verfassung. Die ge-
sundheitsfördernde Wirkung auf 
Wirbelsäule, innere Organe, Mus-
kulatur und Atmung ist nachge-
wiesen und unbestreitbar. Doch 
diese Wirkung auf der Körperebe-
ne ist nur EIN Effekt, wenn auch 
ein sehr erfreulicher.“

QiGong und TaiChi zielen 
aufs Ganze – sie erfassen den 

Menschen in seiner Einheit 
von Körper, Seele und Geist.

„QiGong und Taichi sind für mich 
nicht Sport oder Gymnastik, sie 

und Schüler kommen schon seit 
vielen Jahren und es ist eine Freu-
de zu sehen, wie sie gelernt haben, 
aufrecht durchs Leben zu gehen, 
Konflikte angemessen zu lösen, 
ihre feinstoffliche Wahrnehmung 
zu verfeinern, ihrer inneren Wahr-
heit zu vertrauen und Kraft aus 
der Mitte zu schöpfen.

Die Kurse finden täglich von Mon-
tag bis Freitag statt und wer meine 
Arbeit kennenlernen möchte, ist 
herzlich eingeladen, an einer kos-
tenlosen Probestunde teilzuneh-
men. Bitte vorher anrufen! 
Ich praktiziere QiGong und TaiChi 
nun schon seit weit über 30 Jahren 
und die wohl wichtigste Erkenntnis 
lautet: Das Wahre, Gute, Schöne 
ist immer ganz leicht.“

i Anmeldung und weitere 
Informationen: 
YinYang Zentrum
Georg-Schumann-Str. 79
Telefon: 0341 | 9 11 40 53
www.yinyangzentrum.de

Gelassenheit, Gesundheit und Kraft im Alltag – Mit QiGong und TaiChi durchs neue Jahr

sind eine Kunst – die Kunst, sein 
Leben so zu gestalten, dass es sich 
rundum stimmig anfühlt“, führt  
Petra Lux weiter aus. „Die Bewe-
gungen des QiGong und TaiChi 
schlagen eine Brücke in den Alltag. 
Wohl kaum einer wird sich in ei-
ner brenzligen Alltags-Situation 
hinstellen und eine TaiChi-Form 
laufen. Wer aber die Grundprin-
zipien und die innere Bedeutung 

der Bewegungen verstanden hat, 
weiß, wie er mit Druck umgeht, 
wie er Aggressionen ableitet, wie 
er Angst überwindet, wie er aus 
dem Stand Energien mobilisiert, 
wie er Situationen entspannt, wie 
er erstarrte Fronten friedlich auf-
löst, wie er seine Würde bewahrt 
und wie er Wahrheit von Lüge un-
terscheiden kann.
Die meisten meiner Schülerinnen 

PR

Viele durch ein Testament vom Erbe aus-
geschlossene Kinder, Enkel und Ehegatten 
machen ihre Pflichtteilsansprüche nicht gel-
tend, obwohl sie ihnen per Gesetz zustehen.
Der Pflichtteilsanspruch ist ein reiner 
Geldanspruch. Er berechnet sich in Höhe der 
Hälfte der gesetzlichen Erbquote. Für die Er-
mittlung des Pflichtteils hat der Berechtig-
te einen Anspruch auf Auskunft, Gutachten 
und notarielles Nachlassverzeichnis des Er-
ben, auch über alle Schenkungen der letzten 
10 Jahre.
Der Pflichtteilsanspruch verjährt in drei Jah-
ren. Wegen dieser kurzen Verjährungsfrist 
sollte man zügig nach dem Erbfall die für 
die Anspruchsermittlung erforderlichen Aus-
künfte einholen.

Der Pflichtteilsergänzungsanspruch gem.  
§ 2325 Absatz 1 BGB beteiligt den Pflicht-
teilsberechtigten an allen Vermögenswerten, 
die der Erblasser verschenkt hat.
Ist für eine Lebensversicherung ein Bezugs-
berechtigter im Todesfall bestimmt, so erhält 
dieser die Versicherungssumme als Schen-
kung auf den Todesfall. Auch diese Schen-
kung löst Pflichtteilsergänzungsansprüche 
aus.
Wir empfehlen, dass Sie sich für die Ermitt-
lung Ihrer Ansprüche von einem Fachanwalt 
für Erbrecht fachkundig beraten lassen.

Marion Peper
Rechtsanwältin und Mediatorin
Fachanwältin Erbrecht

Klangreisen  

Kurzurlaub für den Kopf
Kennen Sie das auch? Man kommt Abends 
zur Ruhe, aber im Kopf kreiseln noch 
tausend Gedanken? Dabei können Ent-
spannungstechniken wie zum Beispiel au-
togenes Training oder PMR (Progressive 
Muskelentspannung) helfen.
Die ausgebildete Klangschalenpraktikerin 
Maria Braune bietet zum Ausklang des Ta-
ges seit Anfang letzten Jahres regelmäßig 
Klangreisen in Holzhausen und Umgebung 
an. Jeden Monat liest sie eine neue, selbst-
geschriebenen Entspannungsgeschichte. 
Dazu erzeugt Maria mit ihren Klanginstru-
menten, wie Sonodrum, Klangschalen und 
Klangspiel Klänge, die entspannend und 
angenehm „unter die Haut“ gehen, denn 
gerade die feinen Frequenzen der Klang-
schalen lassen Körper, Geist und Seele 
gleichermaßen zur Ruhe finden.
Und wenn mal jemand dabei einschläft? 
„Dann wecke ich ihn am Ende sanft“, sagt 
sie lächelnd. „Keiner wird schlafend zu-
rückgelassen!“
Wer so eine Klangreise einmal ausprobie-
ren möchte, kann sich gern bei ihr melden:

i Mail: service@florania.de
0173 | 7 83 72 82
https://www.florania.de

PRKennen Sie Ihren Anspruch auf Pflichtteil und Pflichtteilsergänzung?
PR
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Flexa Südost – deine  
Wege, neue Ziele

Flexa – einfach, individuell und wann du willst! Ab jetzt 
fährst du auch in Mölkau, Baalsdorf und Dölitz-Dösen mit 
Flexa deine ganz eigenen Wege. Unser neues ÖPNV-Angebot 
verknüpft  dich mit  zahlreichen  Haltepunkten in deiner 
 Umgebung. www.L.de/flexa

Lass dich nicht aufhalten.

sonal, Verkaufsstellen, Leipzig-
MOVE oder Fahrkartenautomaten 
 der Leipziger Verkehrsbetriebe 
erhältlich.

Einfach Appfahren 
Zum Verein mit Flexa? Ihr Kind 
pünktlich zum Fußball oder zum 
Ballett zu bringen, war nie stress-
freier. Buchen Sie die Fahrt 
 bequem über die Flexa-App oder 
telefonisch (0341 492-1122). Das 
Fahrzeug wartet am gewählten 
Startpunkt, und schon geht’s los.

Spontaner Stadtbummel? Flexa 
bringt Sie kostengünstig zur 
nächsten LVB-Haltestelle. Die 
Shuttles sind nahezu rund um die 
Uhr im Einsatz, damit Sie nach 
Ihrem Ausflug sicher wieder zu 
Hause ankommen!

Schon seit vier Jahren befördern 
die praktischen Flexa-Shuttles 
in Leipzig erfolgreich Fahrgäste 
ans Ziel. Das Flexa-Fahrzeug hält 
fast vor Ihrer Haustür und bringt 
Sie zur nächsten Umstiegshalte-
stelle oder zum Verein, Arzt 
oder Frisör oder wohin Sie auch 
möchten.

Flexa wächst! Die komfortablen 
Hybrid-Busse erobern immer 
mehr Teile in unserer weitläu fi-
gen Großstadt. Flexa bieten die 
LVB bereits im Leipziger Norden, 
Südwesten und Südosten an. Das 
Flexa-Gebiet Südost ist nun so 
groß, dass ein Haltepunkt auch 
nah bei Ihnen ist. Insgesamt  
180 Flexa-Haltepunkte gibt es in 
Probstheida, Meusdorf, Holzhau-
sen, Dölitz-Dösen, Baalsdorf 
und Mölkau. Schauen Sie gleich 
nach, wo der Haltepunkt in Ihrer 
Nähe ist: www.L.de/flexa

Günstig unterwegs. Die Fahr-
preise entsprechen dem MDV-
Tarif (Tarifzone 110 Leipzig). Ein-
zelfahr- und Tageskarten sind 
bequem über das Flexa-Fahrper-

Mit Flexa bequem  
unterwegs in Leipzig

So nutzen Sie Flexa:
 Flexa-App downloaden
 Anmelden
  Fahrt buchen

Einfach QR-Code scannen.

Anzeigen

•	 Sie tanzen bereits und möchten Ihr 
Repertoire erweitern?

• 	Sie interessieren sich für die Details gu-
ten Tanzens?

•	 Sie wollen alles noch ein 
bisschen genauer wissen?

• 	Sie wünschen sich, eine 
neue Qualität Ihres Tanzens 
zu entdecken?

Dann sind Sie in unserer neu-
en Technikgruppe genau rich-
tig!
Wann? - immer freitags 
20.00 Uhr
Wo? - Vereinsheim, Zweenfurther Straße 
21, 04318 Leipzig.
Im wöchentlichen Rhythmus arbeiten wir 
in den verschiedenen Standard- & Latein-
amerikanischen Tänzen, erschließen uns 

Der 1. Tanzsportclub Grün-Gold Leipzig 1947 e. V. präsentiert:

Tanztechnik, die begeistert!
bekannte Figuren neu und entdecken unbe-
kannte. Dabei nehmen wir uns viel Zeit pro 
Tanz und schauen, wo wir hinsichtlich Tech-
nik und Bewegungsabläufe noch ein wenig 

mehr aus uns herauskitzeln 
können.
Schnuppern Sie einfach auf 
ein Probetraining vorbei – Vo-
ranmeldung ist nicht notwen-
dig (aber gern gesehen)!
Das Angebot richtet sich vor 
allem, aber nicht ausschließ-
lich, an Tänzer, die ein wenig 
mehr wollen und schon bereits 

aktiv tanzen.

i Der Trainingsplan sowie weitere In-
formationen finden Sie unter:
1. TSC Grün-Gold Leipzig 1947 e. V.
www.gruen-gold-leipzig.de

PR

... ist eine im Oktober 2023 erstmals auf-
gelegte gemeinsame Reihe des Zentrums 
für Baukultur Sachsen (ZfBK) und der 
Stadt Leipzig. Gezeigt werden einmal im 
Monat Kino- und Fernsehproduktionen, 
die das Thema Architektur auf herausra-
gende Weise aufbereiten oder darstellen. 
Nach den Vorführungen können sich die 
Zuschauer vor Ort über den Film und den 
thematischen Bezug austauschen. 
Am Dienstag, 6. Februar, 19 Uhr, wird 
im Stadtbüro am Burgplatz (Zugang über 
Markgrafenstraße 3) der Film „Man on 
wire“ gezeigt – die filmische Dokumenta-
tion eines kriminellen Drahtseilaktes. Der 
Film wird auf Englisch mit Untertiteln ge-
zeigt, der Eintritt ist frei.
Am 12. März, 19 Uhr, steht im Kammer-
büro der Architektenkammer Sachsen, 
Dorotheenplatz 3, ein Film zu Oscar Nie-
meyer auf dem Programm.

„Architektur im Film“ ...

Preiswert werben im Leipziger Ortsblatt!
www.ortsblatt-leipzig.de/kleinanzeigen/
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Anzeigen

Dienstag und Donnerstag 13 Uhr bis 17 Uhr, Mittwoch 10 Uhr bis 12 Uhr 
geöffnet sowie nach telefonischer Vereinbarung 

unter der kostenlosen Rufnummer 0800 0067321
www.kfz-pruefstelle-leipzig-ost.de

Unsere Leistungen im Überblick 

•	 Verkauf + Anschluss von TV HIFI DVD 
Blueray, Einprogrammierung der Sender 
nach Wunsch, umfangreiche Erklärung 
der einzelnen Funktionen, seniorenge-
recht nach Bedarf 

•	 Verkauf von Leasingrückläufern / ge-
brauchten LCD-TV in vielen Größen vor-
rätig ab 99 Euro

•	 Verkauf von Notebook, PC, Multifunkti-
onsdrucker, Einrichten und Erklären der 
Funktionen, Notebook und PC Service

•	 Verkauf und ggfs. Einbau/Anschluss von 
Haushaltsgeräten. 

	 Wir finden das für Sie passende Gerät!
•	 Verkauf und Beratung von Kaffeevollauto-

maten sowie Kleingeräten
•	 Verkauf von Miele Waschmitteln bzw. 

Miele Pflegeprodukten aller Art

•	 vor Ort Aufmessung und Beratung der 
richtigen TV-Größe

•	 Fachgerechte Entsorgung der Altgeräte
•	 Einmessung und Installation SAT-Spiegel  
•	 Apple Partner, Sky Partner, Installation 

des Sky-Receivers 
•	 Erklärung, Verkauf von Radio, Hifi und 

Multiroomgeräten 
•	 Reparaturen aller Art an den TV-Video- 

Hifi- und Multimediaprodukten 
•	 Netzwerk und PC-Installationsservice 
•	 unabhängige Beratung Mobilfunk, Fest-

netz, Kabelbetreiber
•	 Reparaturen von Haushaltsgeräten
	 in eigener Werkastt
•	 Reparaturen von Smartphones durch einen 

autorisierten Partner 
•	 Exclusivpartner von Dyson und Bosch 

DähnDähn
Meister

Werkstatt

Volksgartenstraße 53–55 
04347 Leipzig im Permoser Eck
Tel.: 0341 / 2 33 01 46
Handy: 0179 / 595 20 50

Mo - Fr 9.00 -12.00 + 12.30 -18.00 Uhr
Sa 9.00 -12.00 Uhr

www.ep-daehn.de

Energieberatung
bei Ihnen vor Ort!

Anhand Ihrer vorhandenen Haus-

haltsgeräte geben wir Ihnen Tipps 

und Empfehlungen, wie Sie Ihre 

Energiekosten senken können und 

überprüfen ob Ihre Geräte noch 

auf dem neuesten Stand sind!

     Reparatur von 

Haushaltgeräten aller Art 

  in eigener Werkstatt

Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, 
ebenerdige Dusche. Unser individuell anpassbares Dusch-
system integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE

A
U

F
V ITER M A-P RODU

K
T

E

REGIONALE

HA N D W E R K E R

Fachbetrieb mit Schauraum
Zschortauer Straße 57A
04129 Leipzig

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 0341 99 65 95 59
www.viterma.com

Bundesverdienstorden für den Liebertwolkwitzer Ortsvorsteher Roland Geistert

Das musste der Ortsvorsteher von 
Liebertwolkwitz erst einmal ver-
dauen: Roland Geistert bekam am 
26. Januar von Sachsens Minister-
präsident Michael Kretschmer in 
Vertretung von Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier in Dres-
den den Bundesverdienstorden 
überreicht. Roland Geistert habe 
mit seinem besonderen ehren-
amtlichen Engagement viel zum 
Zusammenhalt in der Bürgerschaft 
und einer positiven Entwicklung in 
seinem Heimatort Liebertwolkwitz 

beigetragen“ lautete die Begrün-
dung zur Ordensverleihung.
Seit 2014 ist Geistert, der in Lie-
bertwolkwitz mit seinen Söhnen 
Holger und Thomas einen Karosse-
riefachbetrieb führt, als Ortsvor-
steher aktiv. Seit der Eingemein-
dung nach Leipzig 1999 agierte er 
bereits als Ortschaftsrat. „Durch 
seinen Einsatz wurde unter ande-
rem die Ausstattung der Bildungs-
einrichtungen verbessert“, hieß es 
beim Festakt in Dresden. Wichtig 
ist dem 73-Jährigen aber auch der 

Austausch mit der Partnergemein-
de Pays des Herbiers in Frankreich. 
Und als wäre das nicht genug, ist 
Geistert auch noch Vorsitzender im 
„Wolkser“ Heimatverein. Tatkräftig 
organisiert er für seinen Ort jähr-
lich das beliebte Heimatfest mit. 
„Es sind Persönlichkeiten wie Ro-
land Geistert, die mit Optimismus, 
Tatendrang und Leidenschaft für 
ihr Handwerk dafür sorgen, dass 
unsere Gesellschaft lebenswert 
bleibt“, meinen Geisterts Berufs-
kollegen.	 Anke Brod

Sachsens Ministerpräsident Mi-
chael Kretschmer (links) verleiht 
dem Leipziger Roland Geistert den 
Bundesverdienstorden. Auch Ehe-
frau Martina wohnte dem Festakt 
in Dresden bei.           Foto: privat

■ 	 Redaktion: Elke Rath
	 erapress@ortsblatt-leipzig.de

■ 	 Anzeigen: Martina Schnurrbusch
	 ms-anzeigen@ 
	 ortsblatt-leipzig.de

Alle Ortsblätter finden Sie 
in unserem Archiv unter: 
www.ortsblatt-leipzig.de

erapress-medien-agentur


